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Betreff: 

Neugestaltung des Kreuzungsbereiches Bielefelder Straße / 55er Straße / Emilienstraße für den Rad- und 
Fußverkehr  
Ortsteil: Detmold-Süd 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Tiefbau und Immobilienmanagement beschließt die Neugestaltung des 
Kreuzungsbereiches Bielefelder Straße / 55er Straße / Emilienstraße für den Rad- und Fußverkehr gemäß 
der in der Sitzung vorgestellten Planung. (siehe Anlagen) 
 
Sachdarstellung / Begründung: 

1. Ausgangssituation: 
 
Zur Förderung des Radverkehrs hat die Stadt Detmold neue Fahrradstraßen in der 55er und Palaisstraße 
beschildert. Dies diente auch dazu, die beiden Hochschulstandorte (TH OWL und Musikhochschule) im 
Rahmen der Nahmobilität stärker zu verknüpfen. Der Bahnhof ist bei diesen Überlegungen einzubeziehen. 
Für diese Verknüpfung fehlt allerdings die sichere und komfortable Querung der Bielefelder Straße zwischen 
der 55er Straße und der Emilienstraße für Radfahrer.  
 
Insofern ist durch das o. g. Angebot mit den etablierten Fahrradstraßen bereits ein erhöhter Querungsbedarf 
des Rad- und Fußverkehrs vorhanden. Die hohe Verkehrsbelastung der Bielefelder Straße und die erlaubte 
Geschwindigkeit von 50 km/h verschärfen diese Situation zusätzlich. 
Für das Quartier „Dichterviertel“ sind umfangreiche Kanalbauarbeiten geplant. Der Bereich der Bielefelder 
Straße zwischen Emilienstraße und 55er Straße ist davon auch betroffen. Die Straßenbauarbeiten schließen 
sich korrespondierend an den notwendigen Kanalbau an. 
 
2. Planung 
 
Die im Bestand vorhandenen Inseln auf der Bielefelder Straße zwischen Emilienstraße und 55er Straße 
werden gem. aktuellen Vorschriften auf 2,50 m verbreitert. Die östliche Insel wird, anders als im Bestand, 
zusätzlich zur Querung von Fußgängern fungieren, dann allerdings ohne Zebrastreifen. Der Zebrastreifen 
der westlichen Insel hat sich bewährt und bleibt erhalten. Zwischen diesen Inseln wird es einen 
Mehrzweckbereich geben. Dieser Bereich ist für Schleppkurven der Ein- und Abbiegevorgänge in und aus 
der Emilienstraße nötig. Weiterhin können hier Radfahrerquerungen zur/von der Emilienstraße Richtung 55er 
Straße oder auf die Fahrbahn der Bielefelder Straße gesichert stattfinden. 
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Der südliche Gehweg wird bis zum angedachten Querungsbereich für Radfahrer in Gegenrichtung 
freigegeben.  
Für den kurzen südlichen Abschnitt, auf dem der Radfahrer in Gegenrichtung der Bielefelder Straße fährt, 
sind ca. 2 Bäume aufgrund des erforderlichen Flächenbedarfs zu entnehmen. 
 
Um den Durchgangsverkehr der 55er Straße zu unterbinden und um die Verkehrssicherheit der Radfahrer 
und Fußgänger zu erhöhen, werden zwischen der 55er Straße und der Bielefelder Straße die Grünstreifen 
erweitert. Hierdurch können 2 neue Bäume gepflanzt werden. Der Kfz-Durchgangsverkehr wird abgebunden. 
Die Zufahrt zur 55er-Straße und zur Goethestraße erfolgt über die Hans-Hinrichs-Straße. 
 
Der Bord-, Rinnen- und Gehwegverlauf muss auf der südlichen Seite angepasst werden. Die Fahrbahn erhält 
im Ausbaubereich eine neue Deck- und Binderschicht. Es entfallen ca. 3 Parkplätze an der Südseite der 
Bielefelder Straße aufgrund des erforderlichen Querungsbedarfs. 
 
Die Baumaßnahme ist für das Jahr 2021 vorgesehen und wird korrespondierend im Anschluss an den 
Kanalbau mit einer Bauzeit von ca. 5 Wochen erfolgen. 
 
3. Finanzierung 
 
Die Kosten der Maßnahme sind auf ca. 110.000 € geschätzt. 
 
Die erforderlichen Finanzmittel stehen auf dem Investitionsauftrag S 12085106 „Fuß- und Radwegenetz“ 
unter Berücksichtigung der möglichen Ermächtigungsübertragung zur Verfügung. 
 
Bei der Baumaßnahme handelt es sich nicht um eine nachmalige Herstellung gemäß KAG. Anliegerbeiträge 
werden daher nicht erhoben. 
 
Auswirkungen für den städtischen Haushalt: 
      

Finanzielle Auswirkungen: Ja 
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 Auszahlung 110.000 €       
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